
WERK-AUSSCHNITT: Markus Lüpertz
präsentierte OB Dr. Mentrup und
Kulturbürgermeister Dr. Käuflein das erste
vollendete Kunstwerk des Genesis-Zyklus.
Foto: Bastian

Lüpertz präsentierte exklusiv Kunstwerk des Genesis-Projekts

Weihnachten ist Versprechen und Mysterium zugleich. Passend zum
Fest der Feste lüftete der Künstler Markus Lüpertz kurz vor Heiligabend
das Geheimnis um das erste von insgesamt 14 monumentalen
Keramikreliefs für die sieben unterirdischen Haltestellen der
Kombilösung.

Für dessen Exklusiv-Präsentation stieg er mit OB Dr. Frank Mentrup,
Kulturbürgermeister Dr. Albert Käuflein und Anton Goll vom Trägerverein
„Karlsruhe Kunst Erfahren“ in den Untergrund hinab. Das Kunstwerk ist Teil des
Zyklus „GENESIS – WERKE UND TAGE“ und war nach Entwürfen des berühmten
Malers und Bildhauers noch in der Majolika gefertigt und kürzlich eingebaut
worden. Da die Karlsruher Manufaktur den Gesamtauftrag organisatorisch und
im angedachten Preisrahmen nicht weiter stemmen konnte, werden die
verbleibenden Tafeln in der Zeller Keramik Manufaktur produziert.

Beeindruckt zeigten sich die Premierengäste von dem zwei Mal vier Meter großen
Exponat und dem Kontrast des archaisch farbigen Tons zur hellen
Wandverkleidung. „Sehr schön“, erklärte Mentrup. Er habe befürchtet, die Tafeln
könnten zu wuchtig wirken, stattdessen passten sie „von der Dimension perfekt
in den Raum“. Auch Käuflein zeigte sich „sehr beeindruckt“. Lüpertz selbst war
dankbar, dass „ich die Sachen hier aufhängen darf“. Viel Arbeit liegt noch vor
ihm, „das Projekt treibt mich um“ auch über Weihnachten. Die Inbetriebnahme
der Karlsruher Kombilösung samt Bahnbetrieb im Tunnel ist für Ende 2021
geplant -maf-
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